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Schwerpunktthema 

An der Grenze: Unsere Haut -
verbindend und trennend zugleich 
Kein anderes Organ verrät mehr über uns selbst und wie wir unsere Umwelt 
wahrnehmen. 

Die Haut ist ein Meisterwerk der Natu_r. Sie
schützt uns vor dem Austrocknen und 

gleichzeitig vor dem Eindringen von Wasser. 
Sie hält den Körper warm und schützt ihn 
vor Kälte. Gleichzeitig sorgt sie für Kühlung, 
indem wir schwitzen. Sie hält Schmutz und 
Krankheitserreger fern und ist dennoch von 
Bakterien und Pilzen besiedelt. 

Die Haut - ein wichtiges Sinnesorgan 
Wie wichtig unser Sinnesorgan Haut ist, kön­
nen wir daran erkennen, dass Nervenfasern, 
die Tastreize von der Haut zum Gehirn leiten, 
einen größeren Durchmesser haben als Ner­
venfasern, die Reize von anderen Sinnes­
organen zum Gehirn leiten. Im Gehirn sind 

Die Haut ist das einzige 
überlebenswichtige Sinnes­
organ für den Menschen. 

große Bereiche für die Haut­
wahrnehmung reserviert. 

Die Haut ist zwar eine 
Schutzhülle, gleichzeitig aber auch die erste 
und äußerste Kontaktfläche des Menschen. 

1 Oberhaut; 2 Lederhaut; 3 Homschicht; 4 Verhornende Schicht; 
5 Keimschicht; 6 Papillarschicht; 7 Netzschicht; 8 Ausführungsgang 
einer Schweißdrüse; 9 Mündung des Ausführungsgangs einer Schweiß­
drüse; 10 Haargefäß 
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Wie ist die Haut aufgebaut? 
Die Haut (lat.: cutis) ist unser flächenmässig 
größtes und schwerstes Organ. Sie misst bis 
zu zwei Quadratmeter und ihr Gewicht macht 
ungefähr ein Sechstel des Körpergewichts 
aus, im Durchschnitt 10 bis 12 Kilogramm. 
Die Haut ist aber nur wenige Millimeter dick. 
Die äußere Haut besteht aus drei Schichten: 
Oberhaut (Epidermis), Lederhaut (Dermis 
oder Corium) und Unterhaut (Subcutis). 

Die Epidermis ist mit einem Film bedeckt, der 
die Haut vor dem Eindringen von Bakterien 
und Pilzen schützt. In der Epidermis sind auch 
die Pigment bildenden Zellen (Melanozyten) 
angesiedelt, die nach Sonneneinstrahlung 
den Farbstoff bilden, der für die Bräunung der 
Haut sorgt. Die so genannte Lederhaut ist von 
einem Netz elastischer und kollagener Fasern 
durchzogen, die für die Elastizität und Stabi­
lität der Haut sorgen. Hier befinden sich die 
Blutgefäße, die die Haut ernähren, und die 
Nervenendigungen, die Reize wie Schmerz, 
Kälte oder Wärme an das Gehirn weiterleiten. 
Die Unterhaut besteht hauptsächlich aus Fett­
gewebe, das als Wärmepolster, Nahrungsde­
pot und Puffer gegen Stöße dient und vielen 
Zeitgenossen erhebliche Sorgen bereitet. 
Kommt es zur krankhaften Ansammlung von 
Wasser, dann erfolgt die Flüssigkeitsansamm­
lung in der Subcutis. 

Die Haut als Spiegel der Seele 
Bei jeder dritten Hauterkrankung spielen 
psychische Faktoren eine entscheidende 
Rolle. V iele Patienten mit chronischen Haut-
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